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Bildungsschwerpunkte 
 

- Sozial- und Gesundheitswesen 
- Berufsschule für handwerkliche 
  duale Ausbildungsberufe 
- Wirtschaft und Verwaltung 
- Gestaltung 
 
 

Wissenswertes über die Entwicklung der Schule 
 

Seit der Übernahme des Berufskollegs 1976 vom Berufsschulzweckverband Mettmann, Wülf-
rath, Gruiten und Hubbelrath hat der Kreis Mettmann diese Schule der Sekundarstufe II stetig 
weiter entwickelt. Das Berufskolleg Neandertal verfügt über eine breite Palette von Bildungs-
gängen, die Absolventen der Klassen 10 aller Schulen neben beruflichen Qualifikationen alle 
allgemeinbildenden Schulabschlüsse vom Hauptschulabschluss bis zum Abitur ermöglichen: 
 

⇒ Erwerb der Fachhochschulreife in den Fachrichtungen Sozial- und Gesundheitswesen, 
Gestaltung, Holztechnik sowie Wirtschaft und Verwaltung 

⇒ Berufsabschlüsse in Bildungsgängen zur/m „Staatlich geprüften gestaltungstechnischen 
Assistenten/in“, zur/m „Staatlich anerkannten Erzieher/in“, zur/m „Staatlich geprüften Kin-
derpfleger/in“ und zur/m „Staatlich geprüften Sozialassistent/in“ 

⇒ Zusatzqualifikation „Freizeitsportleiter/in“ im Sportgymnasium 
⇒ Berufliches Gymnasium Gesundheit ab dem Schuljahr 2014/15 im Schulversuch als eines 

von landesweit ausgewählten Berufskollegs 
 
 

Schulbetrieb 
 

Das Berufskolleg wird von Frau Oberstudiendirektorin Petra Bertelsmeier und Herrn Studien-
direktor Hans-Ulrich Dey als stellvertretendem Schulleiter geleitet. Sie werden im Sekretariat 
von Frau Brigitte Küppers, Frau Iris Sorbani und Herrn Marcel Schaffeld unterstützt. 
 

Insgesamt 116 Lehrkräfte mit den für die einzelnen Bildungsgänge erforderlichen Fachausbil-
dungen fördern und unterrichten die 1.962 Schüler/innen in 99 Schulklassen. 
 
 

Zusatzqualifikationen 
 

Vielfältige Betriebspraktika und übergreifende Unterrichtsprojekte erweitern die beruflichen 
Kenntnisse durch praktische berufliche Erfahrungen, um Schülerinnen und Schüler intensiv 
auf Beruf und Studium vorzubereiten. 
 
 

Besondere Leistungen 
 

Die Berufsschule ist als „Ganztagsberufsschule in der gesunden Schule“ organisiert und hat 
eine Mensa. Die Verpflegung basiert auf einem Gesundheits- und Ernährungskonzept. 
 

Für Schülerinnen und Schüler mit besonderem Förderbedarf ist die Klasse „BIK–berufliche 
Integration und Kompetenz: Arbeitsmarktqualifikation im Bereich Garten- und Landschafts-



bau“ sowie eine sonderpädagogische Förderklasse eingerichtet worden. Die Berufsfachschule 
für Gestaltungstechnische Assistenten/innen hat die Schülerfirma designwerkstatt gegründet. 
Reale Aufträge werden teilweise als Unterrichtsprojekt erledigt. 
 
 

Zahlen, Daten und Fakten 
 

Die Schulentwicklung nahm in den letzten fünf Jahren folgenden Verlauf: 
 

 
 

Die Schülerstruktur stellt sich wie folgt dar: 
 

 
 

Erreichbarkeit der Schule 
 

Die Schule ist an das öffentliche Personennahverkehrsnetz angebunden. Für Schüler/innen 
mit einem Schulweg über 5 km übernimmt der Kreis Mettmann die Fahrkosten. Anträge liegen 
im Sekretariat aus und sind dort auch wieder abzugeben. Berechtigte Schüler/innen erhalten 
zusammen mit einem Bestellschein für ein SchokoTicket einen Bewilligungsbescheid. Der 
Bestellschein ist an die Rheinbahn zu senden. 
 
 

Anmeldung 
 

Die Bildungsangebote werden im Zeitraum September - November eines jeden Jahres in allen 
allgemeinbildenden Schulen vorgestellt. Interessierte Schülerinnen und Schüler können sich 
dann im Februar des Folgejahres für die einzelnen Bildungsgänge in einem Zeitraum von zwei 
Wochen anmelden. Auf die genauen, jährlich wechselnden Termine wird in der Tagespresse 
und im Internet hingewiesen. 
 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.berufskolleg-neandertal.de 


